
ktadl Ziatttmore.

Uebermorgen kehrt der alljährliche St.
Valentin'siag zurück und ?Alle«, wa« liebt,"
'.akulirt auseine sußeUeberraschung. Kupid,
der lose Geeste, hatauch dtese«Malderßlllet-
lonr eine »ach Baltimore besorgt,
wte man an den Fenstern unserer Buchhänd-
ler bereit» gesehen haben wird uud die Brief-
lrager werden morgen und Montag ihre
Hand? vollauf zu thun haben, die amorofen
Angebmdc de»Zt.Valenltntage«zu besorgen.

Die itaUenischtOper macht heute
Abend im ..Hollidavstr.-Thealer" ihr Debüt.
Der Hobe Ru>, welcher Hrn. llllmann's
Künstlrr Organisatton vorausgegangen, hat
gestern und vorgestern einen Andrang von
Billelkausrrn veranlaßt, der einen wobllhä-
ilgen Eontrast zu vielen, hier in letzter Zeit
gemachten Versuchen bildet, die Theilnahme
de« Publikum« für mittelmäßige und schlechte
Theater und Evnzertlelstunge» zu gewinnen.
I rr duich den nichl zu verkennenden Takt
des Dirilior« vrreinigte Klang von Namen
wte L , ««ränge, d'Angri, Bignardt, Taffa-
rielll, Rocco und Earl Forme» <!j hat
aul Zaubrrgewall sich des Kunstsinnes der
Balinnorer bemächligl und wir läuschen un»
.richt, wmn wir der kurzen italienischen
Oprrniaison einen Erfolg versprechen, der

die bäufige Wledertehr der Besuche an-
l.tannttr Künstler sichern wird. Zum Dedüt
ist ?Trovatore" gewählt worden,
ein« Op-r, die sich solche Anerkennung erwor-
ben, sie, abgesehen von der häufigen Aus
führung dkS letzlen Winters, feti Eröffnung
der dk,jahrig<>, Saison beielt« zwanzig

Male in dr. großen ltalleulschen Oper in
Pari« gegeben wurde. Mad. La Grangt
iiitt al>! Levuora/' Mad. d Angri al«
~Azu»!»i." Signorßignaedi al«..Mauriro/'
Stgnor Taffanellt al« ..Graf v. Luna" und
Stgnor Rocco als ?Fernando' auf. Die
RoL>nleletzui!g ist süperb und Ehor und Or-
chrstcr umtassen die ausgezeichnetsten Kräste
New A-irt s. Zu bedauern lst nur. daß
Baltimore kein größer,«, wohleingertchtetcs
Theater besitzt, um beweisen zu können, daß
die ale Zeit bei Indiff renz vorüber und der
inuchjini,. zu dessen Nahrung Hr. Ullinann

schon t-u»ch frühere Besuche beigetragen, sich
mich «>, unserer Mitte Bahn gebioche» hat.

Herabsetzung der Frachtrate
für H. teintohten. In der vorgestern

Äerfammlung de« Dlreklorl-
ums der ?Äalilmore. und Ohio - Eisenbahn-
gesellschas," wurde die grachiraie für Stein-

iDhlen »m u 0 El«, per Tonne ermäßigt.
Hr. W m. Pre«eolt Smith.-

Unseie Leier werde» berell» au» unserer gest-
ilgi» Nnmnier ersehe» habe», daß das tl-
»ekioriuni an die Slelle des nach zwelsähri-

Dteuslzett adgrtretent» Dr. W. Wood-
sil.. Hin. Wm. P. Smith zun, Transporta.

ssonsmeisll' drr Balllmore- und Ohto-Eisen-
Bahn erwabll dal. Hr, S. war schon selt el-

?er Reihe von Jahren als Assistent d »

Transportations-Büreau» angestellt und er-
wa,b sich seine Thätigkeit und seine
»rundlichen Kennlnisse der Amlspflichien so
viele F-runde, daß seine Wahl al» Ehef deS
Bureaus durch jede Eonsideraiio» geboten

wurde. Bei der massenhaften Beförderung
dcutscher Emigranten über die Baltimore- u.
Ohtv-Eisendabn kann es un» nur willkom-
men sri». eincn Mann an der Spitze der Ex-
pedilion zu sehen, der un» nicht nur durch
seinkEriabrung, sondern auch durch sein wen-
schenfreundlichis Benehmen Garantie ge-

währt daß unsere hier ankommendenLands-
leule 'cinf threr Weiterreise nach dem großen
Westen, unähnlich dem Verfahren anderer
Eompagnien, auf redliche Eontraklerfüllung
und rücksichtsvolle Behandlung rechnen dür-

fen. Hr. S. ist ein ?Mann aus dem Volke",

d.ssen Ernennung nur eint Stimmt, und

zwar die de« Beifalls, findet.
Ernennung. Hr. B.L.Jacobs

wurde zum Hüls»- Tran»porlat!onsmtister

der Baltimore-Eisenbahn an die Slelle de»
promovirten H. Smith ernannt.

Der Armen-Unterstützung».
Verei n.?Die in den verschiedenen Wards
angestellten Eollektoren dieses Verein» sind
ron dem Schatzmeister um Beschleunigung

ihrer Eolletten ersucht worden, damit er dem
Vereine bei seiner am nächsten Montag statt-
findenden Versammlung einen möglichst um-
fassenden Bericht über die Thätigkeit der Be-
amlcn vorlegen kann. Mit Befriedigung
vernehmen wir, daß der größere Theil der
Eollektoren bei ihrem Vorsprechen in den
verschiedenen Häusern willige Geber fanden,
während nur wenige aus dem Grunde abge-
wiesen wurde», daß die Witterung ja milde
genug sei und die Arme» daher keiner Unter-
stützung bedüifen. Wenn tn dieser Bege-
bung der Vciein weniger Unierstützung fand,

so freul es uns doch zu hören, daß der größte
Theil der Unlerstützten aus Wlttwen und
Waisen besteh!, welche unfähig sind, mit ih-
rcr Hände Arbeit ihren Lebensunterhalt zu
erwerben. Der Verein war ferner in Folge
der bisherigen milden Witterung im Stande,

das Fkuen-iigsniaterial zu sehr billigen Prei-
sc» anzukaufen und kann daher die Verthei-
lung in größerem Maßstabe autführen, al«
früher.

Der Holzmarkt. I» Folge des
gestern eingelretenei, Frostes war eine unge
wvbnlich lrbbafie Nachfrage nachFeuerungs.
Material und nie Preise schienen in Folge

dessen rasch in die Höbe geben zu wollen. Wir
noiiren Hickorybolz H5-I5 50; Eichenholz
K 4 2S ?K4,50; Fichrenboiz H 4 Z4,50.
Steinkohlen kosten H6,00 dle Tonne ,Kohlen
für Schmiede >54,75 die Tonne.

Eine Ägilaiton gegen die Annahme
von Virginia- und Nord Earolina-Noten,

für welche nur gegen hohes DiSconlo Spezle
,u bekommen ist. bat hier, hoffentlich mil gu-
icr Ausstchl auf Erfolg, begonnen.
DteSlaatSTaback «°M agaztne.

Nu» dem Belicht des mit der Jnfpekiion der
hlesigt» Staat« Tabacks - Magazine beauf-
tragieri Eomiie'« der Gesetzgebung ersehen
wir. daß in ien fünf Magazinen 79 Arbei-
ter beschäftigt wurden. Die Einnahmen in
dem Zeilraume von zwei Jahren beliefen sich
auf s 144,253,94 Ets., während die Ausga-
lcn? 104 96448 Eis. betragen, miihin ist
un Ueberschuß von Z39,289,4L zur Tilgung
ter Int.r.ssen und de« Kapitale» vom Ta-
tackifond vorbanden. Da« Eomile empfiehlt

dle B-rmehrung de» Salairs des ersten
Sch.elbers und ist der Ansicht, daß die Ar-
deiter künftig lv Stunden, anstatt wie bis-

h<r 8 Stunden, arbeiten sollten.
Beamien/Waht. Bet der am

vorletzten Abende stattgefunden,» Versamm-
lung wurden folgende Herren zu Veamlen
de«, Grund Encampmenl U. O. S. B." ge-
wahll: S. L. Rofe, Hochw. Patriarch; I.
Grubd, Hoher.Priester; S. H. Wentz, Se-
iilor-Huier, I. W. Hunl, Gekrelair; I.
Stockbiidge, Schatzmeister; E. A. Well«.
Koffer, Junior Hüter; A. T. Watton, Schild-

chwacze Fretmaurtr. Der
Namei,»iag des Evangettstei, Sl. Johanne«
wurde am Dinstag Abend von der ?Ersten
U. Großen Loge der farbigen Fretmaurer
von Ma-y and durch einen glänzende» Ball

w der ?Washington-Halle" gefeiert. Drr
Umzug der Loge und die Eeremonieen mach-
irn einen eigenihümliche» Eindruck auf die
Anwesenden, unier denen wir viele weißt
Personen bemerkten.

Da » Wetter. Die gestrige Witte-
rung überzeugte Jeden, daß der so lang ge-

fürchtete Gast, der Winter, endlich hier tin-
kehrte. obschon er un» nicht seine rauhe Seite
vollständig gezeigt hat. Während der große
Theil der Bevölkerung den Gast nicht will-
iömmen helßi, reiben sich dle EiShändlrr
vergnügt die Händt, denn sit können doch
nun ti»e wenn auch nur sthr mittelmäßige
lernte halten. Bei'm Tagttanbrucht stand

der Thermometer auf 15 Grad unter dem
Gefrierpunkte, während die Strahlen der
Sonne am Tage n»r wenig die Kälte mil-
derten.

Feut r.? Der Feuerlärm am Millwoch
Abend entstand durch den Beanb einiger
Kleidungsstücke tn dem Hause Nr. 19, in
Eonwaystraße. Aut' der Untersuchung über
das Entstehen geht hervor, daß etn paar
Kinder eine Schachtet mtt Zündhölzchen ge-
funden und durch Anzünden derselben sich die
Zeit vertrieben hatten, bis sie endlich durch
dieses gefahrvolle Spielwerk einige Kleider
tn Brand fetzlen. Die Kinder waren, wie
diese» nur zu häufig geschieht, eine Zeitlang
gänzlich ohne Aussicht geblieben. Der a»
gerichtete Schaden war zum Glück nichl be-
deutend.

Da« Feuer in Monklon. Ue-
ber da« gestern von un« gemeldete Feuer ver-
nehmen wir. daß Herr Miller an seinen Ge-
bäuden und deren Inhalt K2OW einbüßt.
Da« Entstehen de« Feuer« wird einem feh-
lerhaften Ofenrohr zugeschrieben.

Verbotener Verkauf vonLot-
te r i e l o o fe n. -- Gestern verhaftete Eon-
stabier Lev» i» der Roiunde de« Erchangege-
bäude« einen angebliche» Tompagnon der
in Washinglon. D.-E., aniäßigen Firma H.
Waldougb und Br., Namen« H. A. Wal-
dough, alias Turner, alia« I. H. Lowell,
welcher hier Lotterieloose und Pläne zu einer
Lotterie verkaust und dadurch sich der Ver-
letzung eine« Staattgesetze« schuldig gemacht
hatte. Frieden«richter Aleranter ließ ihn ge-
gen Bürgschaft für fein Erscheinen zur» wei-
leren Verhöre wieder frei. Au« den mit Be-
schlag belegten Plänen geht hervor, daß den
Inhabern von Loosen Gewinnt im Betrag
von K11,5V0 bis zu HB5 herab ln Aussicht
gestellt wurden und daß tede« Loo« kl kostete.
Dieser Verkauf von Lotterieloosen soll im
großartigen Maßstabe hier betrieben worden
sein.

Autgabe falschen Geldes.
Die Polizeibeamien Ford und Revnoid»
nahmen vorgestern Jod. S. «tonnvr wegen
angebliche» Versuch« fest, dem Wirth Kroder
in Äermanstraße ein falsche» Goldstück auf-
zudringen. Der Ver. St. Commissair Ha-
nan ließ ihn gegen Bürgschaft für sei» Är-

scheinen zum weiter» Verhör frei.
Diebsta hl « a n tla ge. Der Poll-

zeicapiiain Lineaweaver arrettrte vorgestern
Pete» Fleischhauer auf die Antiage, deni in
der Nähe von Frizzlesburg, Earroll Couniy
Md., wolMttden T. Lambert einen Wagen
nebst Geschirr gestohlen zu habe». Frieden«-
richter Logan stellte ihn unter Bürgschaft für
sein Erscheinen zum Weilern Verhöre.

Anklage. Der vor einigen Tagen
Wege» angeblichen Angriffe« auf den in Lo-
vely Lane wohnende» jungen Meyer und den
a» der Ecke von Fayeiie- u. Gavstraße woh-
nenden lligarrrnhändler Dellevle verhaftete
Joseph Ereainer hatte vorgestern vor Frie-
den«richter McKinley sein Verhör, welche«
mit seiner Ueberweisung an da« Criminalge-
richt endete.

Mordversuch. Gestern stand Lewi»
Coleman vor dem Friede»«richter Shipley
wegen angeblichen Versuchet, seiner Schwie-
germutter, einer Frau Davi«. da« Leben zu
nehmen, in Untersuchung. Au« bem Ver-
hör entnehmen wir. daß der Angeklagte, der
sich in Folge von früheren Unannehmlichkei-
ten von seiner Familie getrennt hatte, am
Morgen in da« Hau« der erwähnten Frau
begab, dort einen Streit anfing, dabei so
aufgeregt wurde, daß er drohte, ihr da« Le.
ben zu nehmen, worauf er ein Pistoi hervor-
zog und dasselbe auf die grau abdrückte.
Glücklicherweise verhinderte ihn aber die
Aufregung am sicheren Zielen und die Kugel
fuhr daher neben der Frau in die Wand.
Der Angeklagte ward hierauf vom Friedent-
richter Shlpiey unter Bürgschaft für fein
Erscheinen vor Gericht gestellt.

Taschendiebstähle. Während
der vorgestrigen Leichenfeier in der Metho-
distenkirche in Lightstr., bei Gelegenheit de«
Begräbnisse« de«B!schof«Waugb, sollen, wie
man un« derichtet, die Jndustrieritter in un-
gewöhnlicher Anzahl vertreten gewesen sein,
allein die Anwesenheit einer starken Polizei-
macht vernichtete ihre Hoffnungen auf eine
reiche Ernte. Zwei jener edlen Zunft wur-
den von dem Polizeibeamten Davt« in höchst
unciremoniöfer Weife auf die Straße be
tomplimenttrt mit der Weisung, die Stadt
schleunigst zu verlassen, wenn ihnen ihre
Freiheit lieb sei.

Eine Werftscene. Gestern Mor-
gen veranlaßte eine Eolllfion zwtlchen zwei
Negern nicht wenig Amüsement unter den
am Werft der Ltghtstraße versammelten
Kärrnern, Holzsägern, Aufladern >c. Die
zwei Streitenden versetzten einander mit ih
ren harten Wollköpsen so heftige Stöße, daß
man vermuthete, beide würden zerspringen.
Allein Neger haben bekanntlich einen äußerst
frsten Hirnschädei u. beide Streitenden trenn-

ten sich bald darauf so gleichgüliig, alt ob
zwei Ziegenböcke einander gestoßen hätte».

Verdächtig. Der Polizctdeamte
Wilco» vom multe,e»Listrikle arrettrte vor-
gestern Abend einen Robert Foster, welcher
unter verdächtigen Umständen im Laden de«
Lederhändler« Gcupy versteckt gefunden
wurde. Er waid bt« auf Weitere« beige-
steckt.

Schteßaffaire. Gestern Nach-
mittag um 3 Uhr kam Robert Sheldo», der,
wie e« hetßt, ali» Hetzer auf einem Dampfer
angestellt lst. in Begleilung eine« Freunde«
in da« in Light-, nahe Leeste, befindliche und
unter dem Namen , Vaurhall" dekannle
Wirththau» und forderte Erfrischungen.
Während der Aufwürter sie brdtente, drebte
sich Sheldon plötzlich um. zog einen Revol-
ver aus der Brusttasche und feuerte dreimal
auf einen gewissen James Eia>k, steckte dann
da» Pistol wieder in seine Tasche und ent-
sernte sich. Während nun Shelvon aus der

Thüre trat, ergriff Elark edensall« etn Pistol
schoß aus feinen Gegner und verwundete ihn
am Schenkel. Die« hinderte ihn indessen
nicht, sich nach dem gegenüberliegende»
Wirthshause ?Venl, Vidi Vici" zu begeben
wo seine Wunde verbunden wurde. EUrt
war wunderbarer Welsr unverletzt geblieben,

obschon eine Kugel setnen Hut durchbohrt
hatte. Elaik war, wte man sich erinnern
wird, der Wirth de« ?17. Ward-Hauset',
de» vrkannten demokratischen Hauptquar-
ttkr«, und Sheldon gehörte der Pariet der
..Nichlstvissei" an. sotglich ist der Vorsall
lediglichpvlillscherAnimosilät zwischenßeiden
zuzuschreiben. Etn Mann, der, wte Shel-
don bewies, so w-»ig da« Leben seiner Mit-
menschen achtet. taugt nicht sür den Posten
eine« Heizer» auf einem Dampsboote.

E r st e r Z w e t g. -- Hr. Beate über
reichte I» der vorgestrigen Sitzung eine Peli
llon de« Robert Turner, in welcher derselbe
auf eine Entschädigung von Zlooo anträgt
da die zur Abschätzung der Ländereten sür
die neue Wasserleitung ernannte Jui» sein
Besitzthum, dte?Paradlse Mlll»", zu L17.000
larirt und später nicht angenommen habe;
delhalb müsse man ihm obige Entschädigung
gewähren; ward überwiesen. Der zweite
Zweig trug aus eine Eonferenz in Bezug aus
die vorgeschlagene Vertagung bl» zum nach-
sten Montage an; wurde zugestanden. --

Hr. Eunningham beantragte einen Beschluß,

daß sämmtliche, die Stadt durchkreuzenden
Schienenwege mit der sogenannten v -Schiene
belegt und der Raum zwischen den Schienen
in gleicher Höhe mit dem übrigen Straßen-
pflaster gepflastert werden solle; ward über-

wiesen. Der Beschluß de» gemeinschaft-
lichen Eomile'«, daß sich der Stadtrath nach
Beendigung der Sitzung bl» zum nächsten
Montage vertage, waro angenommen.
Der Beschluß im Betreff de« Baue» eine«
neuen Marklhause» am Eentre-Markle ward
genehmigt.?Hierauf vertagte sich der Zweig
bi» zum nächsten Montage.

Zweiter Zweig. - Hr. Dulanh,
der städtische Rechtsanwalt, übersandte in
Folge einer Antra.ie >iVr Mi«tbk>lN!>g in Ve-
zug der dem Steuergerichie zur Entscheidung
vorliegenden Appellationen steuerzahlender
Bewohner und bemerkte schließlich, daß er
keiner Assistenz bedürfe. --Nach Erledigung
einiger unwesentlichen vertagte sich
der Zweig bi« künftigen Montag.

E r i m t Na l g e r t ch t. Vor Ri hlec
Slump. - Gtaai»anwalt Milton Whitn-h.
In der gestrigen Sitzung kam der Prozeß ge-
gen den wegen Jnsullatio» der Frau d.«
Polizeibeamien Elliott an.reklagten Eonstab
Irr Boyd und die Klage Litzteien g'.gen
den Beaaiten Elitotl. der d,s Kläger«
bei, mtt einem Mol bedroht haben soll zur
Verhandlung. Die Zeugenaussagen sttll>en
Folgende» fest: Der Polizeideamie Elltoit
und der Groceri,Händler Polk bewohnen ne
beneinander liegende Häuser an der Ensor
straße und die Frau des Polizeibeamien
pflegte Ihr Kocdwasser von demHybrant aus
dem Hose Pol» s zu holen. Al« sie nun eine«
Tage« wiederum da» Wasser holen wollte,

kam Herr P. aus sie zu, verbot Ihr die Be-
nutzung de« Hydrant«, trieb sie au» dem
Hose und schlug die Thü-e dergestalt hinter
ihr zu. daß der Fuß der grau geklemmt und
erheblich beschädig, wurde. Der Polizei-
beamte soll nun herzugekommen sein und
Herrn Polk mit dem Plstole bedroht haben.
Die« veranlaßte P., einen Hasttbesehl ge-
gen dle beiden Eheleute au«seitigen zu lassen,
welcher dem Conslabler Bvyb zur Erledigung
Übergeben wurde. Alt nun dieser die An-
geklagte» festnehme» wvllle, widerjetzie sich
die Frau, worauf der Eonstadler dle Krau
infulltrle und die« gab zu ver Klage Anlaß
Der Prozeß war noch nicht beendigt, ai« wir
das Ger>cht«lokal veritrßen.

Markt. - Meht war t» geringer
Nachfrage und der Markt trage. -100 Fasser
Howardstr. surer wurden zu 54, und 4W
F. au«gew. Brände do. zu i>4,50 baar ver
kaust. Gestern nach der Börse 3W Fässer
Howardstr. super zu Z4. lS ; I,»VU F. do. zu
5-l 50, theil« baar, lhril« aus Ered», und

l,t)0t) F. Stadtuiüdlen do. zu 54,41 baar.
l,l)W F. Ohio ertra zu P5.

Metraide. Walzen guier bi«
bester rolher !j>l Ott 1,(i5 ; do. weißer j!l,iiü
blt 51,18', autgew. d0.H1.25.

K o rn gule« bi« bestes welßes 5,4 bis
55 ; do. gelbes 55 5>Z z geniischlkt 52 5A
El«. Per Äulbel.

Roggen bester Pa. 7c>; Md. 65 El«,

per Vushel.
Hafer Pa.üli-Al - Md.3i>- 32Et«,

per Vushel.
Rindvieh 550 Slück wurden au«,

gedolen, 120 St. weller gelrleben, 1W Sl.
blieben übrlg und der Rest wurde zum Durch-
schnittspreise von H 3.50 per 100 Psd, ver-
kauft.

Schaafe - Z3,50 5,00 für 100 Pfd.
Bruttogewicht.

Wht«tey. 100 Faß Ohio zu 2lj,
und 50 F. do. zu 22 Et«.

Balltinori Sechst IBW Bg>,^
I"«. to. >«» U

»t. w. «- . "dtsi
do. do. Z. Hxpold. -------
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Ill,a«I«.«-nd» - S!>>s lt'v.li.»III«».« R.
Mlüti.Eoutd. St St. 2Z lu»b»>laod
Wffourt E-chs« - - S.'

Mar» fift.
Blegti>ta«echf» Vaaasa Si Si. - -
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tan»?» <o»pa,ole 22 N-Z. lintr-lSI Si. «ZX
Erle «Is'nbadil --25)6 »loil». u toi. R R. «
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Scotch Htfthtand'Whtikiy, sowie
französische Lognuc« und

Biaiintweinr,

(«uz, «r d. «-G-ivSeait.
«lquiurt »ür»tal».

,u t-I »i>

»iiii »lischt >»-»»»> !>»ii Kas bil
« ai«,»

PÜiti»-«>ske>i > t»uns» «ffen,l
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Franz. Branntweln-Punsch-Essenz,
Gcvtch Whl»tey.Pun>ch-Ess«nz.
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